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Danke nochmal an alle komi schreiber ^^

Von feuerhase87

Kapitel 1: die Begegnung

An einem ruhigen Sommertag saß Kathrin, eine Miko und halb Hundedämon, mit ihren
Bruder Ritzu auf einem Hügel und beobachtete das Dorf darunter. "Schwester wir
sollten langsam wieder zurück gehen" "ja ich weiß Ritzu. Geh doch schon mal vor." "Du
weist das Vater gesagt hat das ich nie allein gehen soll!" "ja das weiß ich aber ich will
noch zum Grab gehen." "Dann lass mich mit kommen Schwester !" "nein ich will alleine
zu Haru und meiner Tochter. nimm meinen bogen und geh nach hause " "Na gut
Schwester aber beeile dich ." "mach ich ."schon war Kathrin verschwunden .sie war
unterwegs zum Grab ihres verlobten und ihrer ungeborenen Tochter aufgebrochen.
Als sie wieder zurück gehen wollte spürte sie etwas hinter sich .weil es fast nur
Dämon in dem Wald gab. ging sie gleich zum Angriff über und trat nach hinten. Aber
der Angriff ging ins leere, weil jemand ihren Fuß fest hielt. " Sag mal begrüßt du jeden
der dich nach dem weg fragen will so nett?" er deute auf ihren Fuß" ja eigentlich
schon aber könnte ich vielleicht meinen Fuß wieder haben?" "oh, natürlich Miko" "wer
bist du Dämon und besonders was willst du eigentlich hier?" "langsam ich bin Inu
Yasha und ich suche einen Priester mit dem ich mich treffen sollte." "Aus was für
einen Dorf?"
"in dem Dorf sollen Dämon und Menschen zusammen leben." als Inu Yasha das sagte
verdunkelte sich Kathrin Blick. Weil sie wusste das es hier Dorf war das er meinte.
Deswegen antworte die ihm mit einem eiskalten Unterton." dieses Dorf gibt es nicht
mehr. Zumindest nicht mehr, sowie du es meinst, Inu Yasha.
"Mist ." "aber ich kann dich zu dem Priester bringen. aber nicht mehr heute .den er
mag so spät keine Störungen mehr." "ist gut dann bring mich doch bitte morgen für zu
diesem Priester ." "hast du vielleicht Hunger Inu Yasha?" "ich könnte schon was
essen." Na dann komm mit"sie führte ihn zu einer Hütte mitten im Wald. Als sie rein
gingen bemerkte er das die Hütte sehr einsam wirkte." Sag mal ..."Er sah sich weiter
um .." ja?" "lebst du hier allein?" Kathrin lächelte traurig"ja die meiste zeit schon" * sie
ist ja wunderschön wenn sie lächelt*Kathrin ging was zu essen machen und Inu Yasha
setzt sich und schlief gleich ein .als sie mit dem essen machen fertig war und Inu Yasha
so sah lächelte sie ganz sanft und holte eine decke für ihn aus ihrem Schlafzimmer. Sie
legte sie ihm um und küsste ihn ganz leicht auf den Mund ohne das sie es eigentlich
wollte*oh nein was mach ich den nur für einen Mist*und rannte dann in ihr
Schlafzimmer.* obwohl er ist doch ganz süß und wie es scheint ist er auch noch ein
Halbdämon. Aber irgendwie kommt er mir bekannt vor*Als Inu Yasha am nächsten
morgen aufwachte suchte er Kathrin in der ganzen Hütte;aber er fand sie nicht .Aber
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als er von draußen Geräusche hörte und nachsehen ging fand er sie endlich. Er
beobachtet sie einfach ohne ein Wort zu sagen .sie spannte den bogen und schoss auf
eine Zielscheibe die ungefähr 1 km weiter weg stand *irgendwie erinnert sie mich an
Kikyo und Kagome*sie drehte sich gleich nach dem Abschuss wieder um zu ihrer Hütte
und wollte nach dem nächsten Pfeil greifen als sie Inu Yasha sah" guten morgen " "Sag
mal du guckst wohl nie ob deine Pfeile treffen oder?" "warum sollte ich die Scheibe
kann sie doch nicht bewegen also außerdem habe ich doch genau ins schwarze
getroffen oder nicht?" Inu Yasha musste seine Augen sehr stark anstrengen um den
Pfeil zu sehen." woher weist du das?" "ganz einfach ich habe es gehört" "wi.. wi..wie
bitte?! ich habe es ja noch nicht mal gehört." Kathrin zuckte mit ihren Schultern, legte
ihren bogen zur Seite und ging in die Hütte." das hast du doch nicht ernst gemeint das
du das gehört hast oder?ich habe das ja nicht mal gehört und ich bin ein halber
Hundedämon!du bist doch nur ein Mensch !""hast du es noch nicht bemerkt ich bin
auch ein Halbdämon obwohl ich eine Miko bin!" das kann doch nicht sein !" "und ob du
Idiot!" Kathrin knallte ihm etwas zu essen hin und wollte grade wieder raus gehen
aber vor ihr stand der Priester ."oh Priester ihr seid es ."sie verbeugte sich vor den
Priester .der nun die Hütte betrat. Sein Blick fiel gleich auf Inu Yasha der sich grade
den Magen voll stopfte." du hast Besuch von einem Dämon Miko?" "ja er wollte
eigentlich zu euch aber da es gestern zu spät war ist er mit zu mir gekommen" "du
wolltest etwas von mir Dämon?!" da bemerkte Inu Yasha zum ersten mal den
Priester." hey ich bin Inu Yasha und Kaede hat mir gesagt das ihr nach mir rufen lassen
habt!" "dann werde ich gehen wenn ihr etwas mit ihm zu bereden habt" "nein du
bleibst hier Kathrin." sie zuckte erschrocken zusammen den er nannte sie eigentlich
nur so wenn er wirklich wütend war ."wie ihr wollt Priester." sie machte einen Tee für
sich und den Priester bevor sie sich zu ihnen setzte." ja das stimmt. Ich habe dich rufen
lass ,weil ihr meine Tochter auf einer sehr wichtigen reise begleiten sollt und da ich
gehört habe das ihr einer der wenigen seid die einen Kampf mit Naraku überlebt
haben." "ja aber das hat meine Freundin ihr leben gekostet." "oh tut mir Leid Inu
Yasha." "ist schon gut aber erstmal muss ich eure Tochter kennen lernen um zu sagen,
ob ich sie begleite." "du kennst sie schon Inu Yasha ."der Priester deute mit einer
Hand auf Kathrin." was du bist die Tochter des Priester?" Kathrin lächelte verlegen "ja
bin ich und du sollst mich auf der suche nach dem Schwert Sounga begleiten." da Inu
Yasha schon so fasziniert von ihr war stimmte er zu aber dann ging er schon aus der
Hütte heraus.
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